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Museumsverbund Lüchow-Dannenberg e.V. 
Dachverband der dreizehn Museen in Lüchow-Dannenberg 
 
 
Protokoll 
152. Sitzung des Fachbeirats 
Ort: Hist. Feuerwehrmuseum Neu Tramm 
Zeit: 11. November 2025 
 
Anwesend: Ulrike Braun (Freilichtmuseum Archäologisches Zentrum Hitzacker) 

Mirko Tügel (Hist. Feuerwehrmuseum) 
Bob Romanowski (Museum Wustrow) 
Gerd Pahl (Höhbeck Museum Vietze) 
Michail Schütte (Naturum Göhrde) 
Ulli Schröder (Stones Fan Museum Lüchow) 
Patrick Schmidt (Museum Hitzacker Das Alte Zollhaus) 

 
 
1. Begrüßung, Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschlussfähigkeit 
Ulrike Braun eröffnet die Sitzung, dankt dem Feuerwehrmuseum für die Gastfreundschaft 
und die Führung durch die Ausstellung, stellt fest, dass ordnungsgemäß geladen wurde 
und Beschlussfähigkeit gegeben ist.  
  
2. Genehmigung des Protokolls der 151. Sitzung vom 23. September 2025 
Das Protokoll wird einstimmig genehmigt. 
 
3. Nachbearbeitung der letzten Sitzung 
- keine - 
 
4. Berichte aus den Museen  
 
4.1 Hist. Feuerwehrmuseum Neu Tramm 
Seit der letzten Sitzung gäbe es nichts Neues zu vermelden, berichtet Mirko Tügel. 
 
4.2 Museum Wustrow 
Das Museum sei in der Winterpause, berichtet Bob Romanowski. Aktuell warte das Team 
noch auf das letzte Okay bzgl des LEADER-Vorhabens zur Gebäudesanierung. Auf dem 
letzten Museumstreffen wurde vereinbart, dass künftig Filmabende und Spielenachmittage 
zur Bindung und Gewinnung von Ehrenamtlichen in den Räumlichkeiten des Museums 
stattfinden sollen. 
Bob Romanowski berichtet weiter, dass Elke Meyer Hoos und Rolf Meyer am Samstag 
beide das Bundesverdienstkreuz verliehen bekämen. Einer der Gründe dafür sei auch ihre 
jahrzehntelange Ausstellungstätigkeit, die nach Möglichkeit in irgendeiner Form fortgeführt 
werden sollte. Ob weiter in Form von Wechselausstellungen oder ob Exponate der großen 
Sammlungsbestände zu Dauerausstellungen ausgebaut würden, werde im Vorstand 
erörtert. 
 
Angeregt durch den Punkt Filmabende erfolgt ein Austausch über Gema-Gebühren. Ulli 
Schröder weist darauf hin, dass auch ein Radiobetrieb während des Besucherverkehrs 
Gema-pflichtig sei. 
 
4.3 Naturum Göhrde 
Michail Schütte berichtet, dass das Museum bis auf die regelmäßig stattfindenden 
Samstagsführungen und gebuchte Veranstaltungen im Winterschlaf sei. Man blicke auf 
eine gute Saison mit vielen Buchungen zurück. Das glücklicherweise sonnige Herbstfest 
war sehr schön und zog mehr als 1000 Besucher an. Hier zeichne sich allerdings ein 
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Generationswechsel ab. Bislang war das Herbstfest eher geprägt von älteren Engagierten 
(Landfrauen, Feuerwehr etc.), die sich langsam zurückzögen, neue Aktive seien noch nicht 
in Sicht, was eine kleine Herausforderung darstellte.  
An dem neuen Wolfspräparat werde aktuell gearbeitet, der Wolf werde voraussichtlich zum 
Saisonstart ins Museum überführt werden können.  
Als nächste Veranstaltung stünde am 3. Advent von 11-16 Uhr der traditionelle 
Weihnachtsbaumverkauf an. 
 
4.4 Stones Fan Museum Lüchow 
Ulli Schröder berichtet, dass 2026 das 15jährige Jubiläum des Museums anstünde. Es 
seien viele Veranstaltungen geplant, um das kulturelle Geschehen rund um Lüchow 
anzuheizen. 
Im September und Oktober war ein Filmteam zu Gast im Museum, welches an einer Serie 
über sehenswerte Stationen an Flußläufen arbeite. Ausgestrahlt werde der abendfüllende 
Film zur besten Sendezeit um 20:15 Uhr, das Museum sei mit einem Beitrag von 5 
Minuten vertreten. 
Weiter sei Ulli Schröder eingeladen, das Museum am 17.1. anlässlich der Grünen Woche 
in Berlin zu präsentieren, 45 Minuten Bühnenzeit stehen dafür zur Verfügung. 
Für Februar stünde eine Einladung ins Museumsdorf Cloppenburg an. Auf dem dortigen 
Gelände werde eine originale Discothek neu aufgebaut, in deren Räumlichkeiten eine von 
der Sparkasse Lüneburg entliehene Ausstellung mit Starschnitten aus der „Bravo“ gezeigt 
werde. Die Ausstellung werde mit Exponaten aus dem Stones Museum ergänzt. Darüber 
hinaus gäbe es einen Vortragsabend, an dem Ulli Schröder das Museum vorstellen werde.  
Am 4.4. 26 (Ostersamstag) starte dann die Konzertsaison mit Starfucker aus Berlin 
(Stones Cover). 
Weitere Termine seien: 01.5. Westernhagen Show/ 15.5. Goggomobil-Treffen/ 05.6. Status 
Quo Cover Band/ 06.6. Dick Taylor/ 27.6. TR Sportwagentreffen + Jahrestreffen der 
deutschen Vollzugsbeamten in Uelzen (800 Personen) mit Motorrädern, die hälftig ins 
Museum und in die Heide fahren/ 05.9. Chris Jagger/ 30.10. Dennis Beat Company/ 31.10. 
Voodoo Lounge. 
Verträge mit weiteren namhaften Künstlern stünden noch aus. 
 
4.5 Museum Hitzacker (Elbe) Das Alte Zollhaus 
Zum Saisonende habe es noch mehrere Veranstaltungen gegeben, berichtet Patrick 
Schmidt. Zwei Lesungen hätten stattgefunden, „Funky Chicken Blues“ von Hans 
Seelenmayer und die ausnehmend gut besuchte Lesung aus Erich Draschbas „Kühehüten 
und Kartoffelfeuer“. Patrick Schmidt selbst habe einen historischen Vortrag über die 
Kurfürsten Hannovers, welche zugleich Könige von England waren, gehalten. 
Weiter habe es zu der aktuellen Sonderausstellung über Seifenkistenrennen eine 
Filmvorführung gegeben. Hier wurden Originalaufnahmen aus Hitzacker von 1954 
präsentiert. 
Viel dazu beigetragen habe Mathias Jühlke, der vor wenigen Tagen überraschend 
verstorben sei. Er war nicht nur Teil des Leitungsteam, sondern auch mit den 
organisatorischen und technischen Belangen des Sofafloßes betraut, so dass es nun 
abgesehen von dem persönlichen Verlust Vieles zu organisieren gäbe.  
Die nächste öffentliche Veranstaltung sei die Beteiligung am Hitzackeraner Adventsmarkt 
am 06.12. Im Januar fände dann die Saisonplanung gemeinsam mit allen Ehrenamtlern 
statt. 
 
4.6 Höhbeck Museum Vietze 
Das Museum sei noch nicht gänzlich in Winterpause, berichtet Gerhard Pahl. Am 29.11. 
fände von 15-18 Uhr der sehr empfehlenswerte Adventsmarkt statt. An zwei Nachmittagen 
werde dafür im Museum gebastelt, angeboten werden Karten, Gestecke, Honig, 
Keramiken, u.v.m. Im Oktober habe eine Führung für 80 Personen stattgefunden, die 
aufgrund der Raumgröße in vier Gruppen aufgeteilt und parallel geführt werden musste. 
Dies habe aber gut geklappt und habe guten Anklang gefunden. 
Weiter berichtet Gerhard Pahl, dass ein Schatz im Museum ausgegraben wurde: es 
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fanden sich Zeitzeugen-Interviews mit den letzten 5-6 Elbschifferfamilien an. 20 
Tondokumente von 1993, 2001 und 2003 (Interviewerin war Susanne von Imhoff) werden 
künftig digitalisiert in der Abteilung abgehört werden können. Eine Ausweitung der QR 
Codes sei auch für den Außenbereich geplant. So solle die Rede von Michael Bertram 
anlässlich der Errichtung des ‚Kreuz ohne Haken‘ nicht nur auf der Homepage, sondern 
auch draußen über QR-Code verlinkt werden. 
 
Auf Nachfrage bezüglich des Speicherbedarfs der verlinkten Inhalte berichtet Gerhard 
Pahl, dass die QR Codes bei kleineren Inhalten (Tondokumente und Videoschnipsel) auf 
die Museumshomepage führten, bei längeren Videos werde zu YouTube verlinkt. 
 
Mirko Tügel ergänzt, dass QR-Codes auch ohne Internet verwendet werden könnten. Das 
Feuerwehrmuseum verwende hierfür ein Intranet, die Videos aus der Ausstellung, welche 
die Gäste über die museumseigenen Tablets oder das eigene Smartphone abrufen 
könnten, lägen auf dem Museumsrechner. 
 
Das Jahresprogramm des Höhbeck-Museums sei noch in Arbeit, so Gerhard Pahl, ebenso 
das angedachte Projekt mit der Gartower Schule (Erstellung eines Audioguides zu den 56 
Stationen des „Zeitfenster Höhbecks“, Broschüre in Trägerschaft der 
Biosphärenreservatsverwaltung.) 
 
4.7 Freilichtmuseum Archäologisches Zentrum Hitzacker 
Ulli Braun berichtet, dass die Saison am 31.10. mit der Zwergenrallyeverlosung, welche 
traditionell im AZH stattfände, abgeschlossen wurde. Die Rallye sei nach wie vor eine 
ausgesprochen gute Idee, die Verweildauer der Gäste in der Stadt zu verlängern. In dieser 
Saison wurden über 800 Bögen abgegeben, teilgenommen hatten Touristen und 
Einheimische. 
Auffällig sei in der letzten Saison der Rückgang an Einzelbesucher:innen, die Anzahl an 
Gruppenbesuchen sei stabil geblieben, auch die Feste seien alle schön und gut besucht 
gewesen. Aktuell werde der Veranstaltungskalender für die nächste Saison erarbeitet. 
Eine erneute Teilnahme an der „Woche der Natur“ sei geplant.  
Die Arbeiten an der neuen Ausstellung liefen weiter, neue Ausschreibungen stünden an. 
Ab 08.12. sei dann komplette Winterpause, das Büro bliebe geschlossen bis Mitte Januar. 
 
Ulli Braun informiert über den Bundesfreiwilligendienst, mit dem sie (insb. mit Ü27, da 
dann auch Einsatz in Teilzeit für 6-max. 12 Monate möglich sei und keine Wohnung 
gestellt werden müsse) gute Erfahrungen gemacht empfehlenswert auch für die anderen 
Museen findet.  
 
5. Stand der aktuellen Projekte 
Ehrenamtlichen-Ausflug am 05.12.: Zugtickets SAW-B sind gebucht, Hinfahrt: 08:57, 
Rückfahrt: 18:37 (Ankunft in SAW 19:48 Uhr). Ein genauer Ablaufplan geht den 
angemeldeten Teilnehmer:innen im Laufe des Novembers noch zu.  
 
LEADER-Antrag zum Digitalisierungsvorhaben: zur Überprüfung beim 
Regionalmanagement eingereicht.  
 
Kooperationsprojekt „Brandgefahr“ zur Waldbrandkatastrophe Gorleben 1975:   
Nächste öffentliche Veranstaltung am 11. Januar 2026, 14 Uhr, Kulturverein Platenlaase. 
„Waldbrand im Klimawandel“, Filmvorführung mit anschließendem Austausch mit den 
Filmemachern Elke Urbansky und Dr. Michael Herrmann. 
Anfang Februar startet in Kooperation mit dem WPZ und dem Waldkindergarten Gartow 
eine Vortragsreihe über die Landkreisgrenzen hinweg mit Prof. Vogel zum Themenbereich 
Naturerleben, die sich an Eltern von Kindergarten- und Schulkindern richtet. 
Für den 22. Februar ist eine Veranstaltung in Kooperation mit der BI/ dem Gorleben-Archiv 
geplant. 
Die Wanderausstellung steht aktuell in der KGS Clenze, nächste Stationen sind der 
Ostbahnhof Dannenberg (Vernissage voraussichtlich am 15. Januar 2026) und die 
Sparkassenfilialen Dannenberg und/ oder Lüchow. 
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Homepage: 
Nach vielen Absprachen mit Grafiker und Koordinator bei NOLIS (barrierearme 
Farbgebung etc) entstand folgendes per Link abrufbares Farbgrundkonzept. 
Zur Ansicht: 
https://nol.is/yjd/Themenportal-Museumsverbund-Luechow-Dannenberg-eV-Startseite_02 
Umfang, Pflege, etc der eigenen Homepage ist für alle anwesenden Museen ein wichtiges 
Thema. Es wird erörtert, ob sich Pflege und Wartung möglicherweise zentralisieren ließen, 
gemeinsame Richtlinien für alle denkbar wären, etc. 
 
Ehrenamt-Portal des Landkreises: 
Monika Gorillé hat die Rückmeldungen der Museen gesammelt an das entstehende 
Ehrenamtsportal des Landkreises weitergeleitet. Von den Museen, die keine Angaben 
zurückgemeldet hatten, wurden zumindest die Adressen und Kontaktdaten weitergegeben, 
damit sie im Portal aufgenommen werden.  
Nachmeldungen, Änderungen, etc. sind ab jetzt bitte direkt zu richten an: 
Sabine König, Tel.: 05841 120 – 384 (Mo. 8.30-13.30 Uhr), 
Mail S.Koenig@luechow-dannenberg.de 
 
Beschilderung: 
Nachfragen bei der Landesbehörde verliefen im Sande, nachdem daraufhin Frau Runge 
(ehem Jürges) vom Landkreis wieder involviert wurde, kommt jetzt wieder Bewegung in 
das Projekt. 
 
6. Fragen, Anregungen und Planungen 
Neues aus dem Kreis der Museumleiter:innen: Undine Stiwich hat am 31.10. im Rahmen 
einer schönen Feierstunde das Bundesverdienstkreuz durch Landrätin Dagmar Schulz 
verliehen bekommen. 
 
Ankündigung: HALD Tagung am 15. November, in deren Vorfeld o.a. 
Bundesverdienstkreuzverleihungen an Elke Meyer-Hoos und Dr. Rolf Meyer stattfinden. 
 
Vorhaben für eine der nächsten Sitzungen: Johanna Mayrberger einladen oder alternativ 
Besuch bei ihr planen, um die Zusammenarbeit Tourismus - Museen zu stärken. 
 
7. Vereinbarung von Zeit und Ort der nächsten Sitzung 
Die nächste Fachbeiratssitzung findet am 27.1. 2026 um 15:30 Uhr im Rundlingsmuseum 
Wendland statt.  
 
Hitzacker, 12.11.2025 
Monika Gorillé 
 
 
 
 


